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Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche Möbelhaus
mit großem Küchenstudio

am Wasserturm
in Groß-Gerau

am Wasserturm
in Groß-Gerau

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.
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Information
Amtliche Bekanntmachungen 

der Kreisstadt Groß-Gerau

 Seite 2 

GebrauchtwagenGebrauchtwagen  
auf der Rückseiteauf der Rückseite

TippTipp-Spiel-Spiel    
auf der Sportseite!auf der Sportseite!

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose
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VOLLE 
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VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.
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Ab jetzt besser zur Schule
Mobilitätspläne für sieben Schulen des Kreises liegen vor

Kreis Groß-Gerau – Dem 
Kreis Groß-Gerau als Schul-
träger liegen seit Mittwoch 
offiziell sieben Schulmobili-
tätspläne vor, die unter fach-
licher Begleitung im Rah-
men des hessischen Bera-
tungs- und Qualifizierungs-
programms „Besser zur 
Schule“ erarbeitet worden 
sind. Beteiligt daran waren 
Schulleitungen, Lehrkräfte, 
Schülerinnen und Schüler, 
Eltern, Städte und Gemein-
den sowie der Schulträger.

Damit machen sechs Grund-
schulen aus Bischofsheim, 
Büttelborn, Ginsheim-Gus-
tavsburg, Riedstadt, Stock-
stadt und Trebur sowie die 
IGS Mainspitze als erste teil-
nehmende Schulen im Kreis 
Groß-Gerau einen wichtigen 
Schritt in Richtung sichere 
und selbstständige Mobilität 
ihrer Schülerinnen und Schü-
ler.

Knapp ein Jahr Arbeit steckt 
in den fertiggestellten Plä-
nen, die am Mittwoch vom 
Kreis Groß-Gerau gemein-
sam mit der Gesellschaft für 
integriertes Verkehrs- und 
Mobilitätsmanagement (ivm) 
vorgestellt und offiziell an 
die Schulen und den Kreis 
übergeben wurden. Heike 
Mühlhans, Geschäftsführerin 
der ivm GmbH, lobte die Er-
gebnisse, die eine gute Basis 
für die weitere Arbeit an die-
ser Thematik seien. Die zum 
Termin gekommenen Schul-
leiterinnen beschrieben ein-
zelne Projekte, die durch die 
Mobilitätspläne vorangetrie-
ben wurden, und freuten sich 
durchweg, dass die Kontakte 

zu den Standortkommunen, 
zum Kreis, zu benachbarten 
Kitas, zur Polizei oder ande-
ren beteiligten Einrichtungen 
ausgebaut werden konnten.

Landrat Thomas Will dank-
te beim Übergabetermin im 
Landratsamt allen Beteiligten 
für ihren Einsatz. „Wir wol-
len frühzeitig die eigenstän-
dige Mobilität von Kindern 
und Jugendlichen fördern“, 
beschreibt er die Motivation 
des Kreises, sich aktiv an dem 
hessenweiten Beratungspro-
gramm zu beteiligen. „Eine 
Veränderung des Mobilitäts-
verhaltens hin zu mehr Fuß-, 
Tretroller- und Fahrradver-

kehr braucht eine adäquate 
und sichere Verkehrsinfra-
struktur - aber genauso ein 
gutes schulisches Angebot 
zur Mobilitätsbildung und 
Verkehrserziehung. Auch die 
Eltern sind gefordert, ihre 
Kinder selbstständig gehen 
oder fahren zu lassen. Gerade 
jetzt, in Zeiten der Corona-
Pandemie, haben wir gese-
hen, wie gut das Zufußgehen 
oder das Fahrradfahren für 
uns ist. Der ein oder andere 
hat sicher auch entdeckt, dass 
Bewegung an der frischen 
Luft Spaß macht.“

Gerade die Grundschulen 
bieten aufgrund ihres Ein-

zugsbereichs gute Vorausset-
zungen fürs Zufußgehen. An 
allen teilnehmenden Grund-
schulen sind die Wege für die 
Mehrzahl der Kinder kürzer 
als zwei Kilometer. Dennoch 
werden zwischen neun und 
25 Prozent der Kinder einer 
Schule regelmäßig morgens 
mit dem Auto zur Schule ge-
bracht. An der Georg-Man-
gold-Schule in Bischofsheim 
zum Beispiel mit rund 500 
Schülerinnen und Schülern 
können so schon mal rund 95 
Elterntaxis nahezu zeitgleich 
vorfahren. Zugeparkte We-
ge rund um die Schule und 
riskante Halte- und Wende-
manöver vor den Schulen 

behindern Schülerinnen 
und Schüler, die zu Fuß, mit 
dem Roller oder dem Rad zur 
Schule kommen. Die Entzer-
rung der Verkehrssituation 
zu Stoßzeiten war daher ein 
zentrales Thema.

„Die Schulmobilitätspläne 
umfassen bis zu 30 ineinan-
dergreifende Sets an Maß-
nahmen aus den Bereichen 
Infrastruktur und Verkehrs-
regelung, Mobilitätsbildung 
und Verkehrserziehung so-
wie Organisation und Infor-
mation und sind passgenau 
auf die jeweilige Schule und  
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Halten die neuen Pläne in ihren Händen (von links): Anika Posner, 
Leiterin der Erich-Kästner-Schule Klein-Gerau, Jacqueline Mager-
Hoelzl, Leiterin der Grundschule Geinsheim, Rita Barthel, Leiterin 
der Gustav-Brunner-Schule Gustavsburg, Birgit Olschewski-Denk, 
stellvertretende Leiterin der IGS Mainspitze, Axel Lorenz, Fach-
dienstleiter Schulverwaltung, Anette Krauskopf, Konrektorin der 

Georg-Büchner-Schule Goddelau, Peggy Peil vom Fachdienst 
Schulverwaltung, Kerstin Klein, Leiterin der Gerog-Mangold-Schule 
Bischofsheim, Landrat Thomas Will, Heike Mühlhans, Geschäftsfüh-
rerin ivm (Integriertes Verkehrs- und Mobilitätsmanagement Region 
Frankfurt RheinMain) und Sylvia Wiersing, ebenfalls ivm GmbH.
 Foto: Kreisverwaltung
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Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der Dienstzeit) 0800 
0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des Kreises 
Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa, 19. September:
Hannelore Gogesch 70 Jahre

Stanislava Platzer 75 Jahre

So., 20. September:
Ursula Martin 75 Jahre

Mo., 21. September:
Josef Schwedemann 80 Jahre

Di., 22. September:
Vera Prüfer 85 Jahre

Mi., 23. September:
Johann Kohnhäuser 75 Jahre

Do., 24. September:
Karin Becker 75 Jahre

Wallerstädten
So., 20. September:
Ingeborg Auer 70 Jahre

Dornheim
So., 20. September:
Karl Ebert 80 Jahre

Do., 24. September:
Helmut Edgar Bergner 75 Jahre

Fr., 25. September:
Alfred Hartel 75 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

Erscheinungsweise:  
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Stadtverordnetenversammlung
Familien- und Sozialausschuss
Einladung Nr. 38/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten ein. 
Gremium: Familien- und Sozialausschuss
Sitzungstermin: Dienstag, 22.09.2020, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemä- 
 ßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Jahresbericht der Städtischen Seniorenarbeit 2019
5. Situationsbericht Kindertagesstätten zum März 2020
 5.1 Situationsbericht Kindertagsstätten / Erweiterung Hölder- 
 linstraße (Fraktion Freie Wähler)
6. Ausbau der städtischen Kindertagesstätten (Bündnis 90/Die  
 Grünen CDU/Kombi)
7. Anfragen und Mitteilungen
8. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen. 
Bernd Wiederhold
Ausschussvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung
Planungs-, Umwelt- und Stadtentwicklungsausschuss
Einladung Nr. 66/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten ein. 
Gremium: Planungs-, Umwelt- und Stadtentwicklungsausschuss
Sitzungstermin: Mittwoch, 23.09.2020, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemä- 
 ßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der Sitzungen des Planungs-,  
 Umwelt- und Stadtentwicklungsausschusses vom 18.08. 
 2020 und vom 19.08.2020
4. Rückübertragung Schwenkschule, Adolf-Göbel-Straße 7,  
 64521 Groß-Gerau
5. Groß-Gerau 2020, Stadtentwicklung
 5.1 Wohnen
 5.1.1 Regionales Entwicklungskonzept (REK) Südhessen
 5.1.2 Vorstellung des REK durch einen Vertreter des Büros  
 AS+P aus Frankfurt.
 5.2 Umwelt und Energie
6. Bauleitplanung der Kreisstadt Groß-Gerau
 6.1 Groß-Gerau, Dornheim, Bebauungsplan „Am Hinterla- 
 cher Sand“ - Grundsatzbeschluss
 6.1.1 Vorstellung der Planung
 6.1.2 Beschlussfassung
 6.2 Bebauungsplan „Äußere Waldstraße“ - Veränderungs- 
 sperre gem. § 14 BauGB
7. Baugesuche
 7.1 Neubau Einfamilienhaus mit Carport Kiebitzweg 8, Ge- 
 markung Dornheim, Flur 8, Flst. Nr. 780
 IV/1.2-BV-2020-338-the-ba § 30 Abs. 1 BauGB
 7.2 Neubau von 3 Wohngebäuden mit je 3 Wohneinheiten  
 (Reihenhäuser), 9 Garagen und 9 Stellplätzen, sowie Gelän- 
 deauffüllung [Kirchgartenstraße - zukünftig: Kandisweg 1 -  
 17], Gemarkung Groß-Gerau, Flur 15, Flst. Nr. 216/11
 IV/1.2-BV-2020-396-uhl-ba §§ 30 Abs. 1, 31 Abs. 2 BauGB
8. Anfragen und Mitteilungen
9. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen. 
Abraham Naduvilezhath
Ausschussvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung
Haupt- und Finanzausschuss
Einladung Nr. 40/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten ein. 
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungstermin: Donnerstag, 24.09.2020, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemä- 
 ßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung am 13.10. 
 2020
 4.1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungs- 
 gemäßen Ladung
 4.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4.3 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
 4.4 Bericht des Bürgermeisters
 4.5 Besetzung des Schiedsamtes/ Vorstellung der Bewer- 
 ber/ Wahl einer Schiedsperson
 4.6 Wahl eines Schriftführers für die Stadtverordneten- 
 versammlung und deren Gremien
 4.7 Bestellung von Mitgliedern für den Aufsichtsrat der  
 Groß-Gerauer Bäder GmbH
 4.8 Bebauungsplan „Äußere Waldstraße“ - Veränderungs- 
 sperre gem. § 14 BauGB
 4.9 Rückübertragung Schwenkschule, Adolf-Göbel-Str. 7, 
 64521 Groß-Gerau
 4.10 Schlussbericht der 221. Vergleichenden Prüfung  
 „Schwimmbäder und Badeseen“
 4.11 Anträge
 4.11.1 Urbanes Baugebiet  (Fraktion Freie Wähler)
 4.11.2 Entwicklung einer Vorgartensatzung (Frakton Freie  
 Wähler)
 4.12 Anfragen
 4.12.1 Monteurzimmer (Fraktion Freie Wähler)
 4.12.2 Scheidgraben Brücke und Entreé (Fraktion Freie Wäh- 
 ler)
 4.12.3 Zaun Friedrich-Ebert-Anlage (Fraktion Freie Wähler)
 4.12.4 Grundstück Gernsheimer Straße Ecke Friedrichstraße  
 (FDP-Fraktion)
 4.12.5 Brückensanierung (FDP-Fraktion)
 4.13 Mitteilungen
 4.14 Verschiedenes
5. Personalangelegenheiten (Nichtöffentliche Beratung vorge- 
 sehen)
6. Anfragen und Mitteilungen
7. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen. 
Laura Sturm
Ausschussvorsitzend

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

Kitakinder radeln begeistert Runden

Ihre Partnerin  
für erfolgreiche 

Werbung:

Angelika Giesche
0 61 55 / 8 77 45 45

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU
Sonntag, 20.9. 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. W. Ullrich

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 20.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Barbara Stein

Dienstag, 22.9. 
15.00 Uhr, Konfiunterricht Gruppe I (Jahrgang 
2020/2021) 
16.30 Uhr Konfiunterricht Gruppe II (Jahrgang 
2020/2021) 
16.30 Uhr VCP Meute

Mittwoch, 23.9. 
17.15 Uhr Kinderchorprobe „Basics“  

18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs 
18.15 Uhr Kinderchorprobe „Fortgeschrittene“

Donnerstag, 24.9. 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 25.9. 
15.00 Uhr Kindergruppe „Kir(s)chenkids“  
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.00 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 20.9. 
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst nur für 

Konfirmand’innen und Angehörige Pfarrer Helmut 
Bernhard

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 20.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Klauspeter 
Schadt

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 20.9. 
09.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Gruppe I

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 20.9. 
18.30 Uhr Abendgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Sonntag, 20.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Dornheim

Sonntag, 20.9. 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 
Konfirmand*innen, Pfarrer Frieder Elberskirch. 

Vom 22.09. - 2.10.20 findet die Erntedank-Haus-
sammlung der Konfirmand*innen in Dornheim 
statt.
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Ab jetzt besser zur Schule

das Schulumfeld zugeschnit-
ten“, fasst Heike Mühlhans, 
Geschäftsführerin der ivm, 
zusammen. Die Maßnahmen 
basieren auf den Ergebnis-
sen von fachlich begleiteten 
Workshops, Ortsbegehungen 
und Mobilitätsbefragungen 
an den Schulen, in denen 
vor allem die Kinder und ih-
re Sichtweise im Mittelpunkt 
standen. Mit der fachlichen 
Begleitung war das Fachbüro 
Mobilitätslösung aus Darm-
stadt beauftragt.

Erste Maßnahmen wurden 
bereits während des knapp 
einjährigen Prozesses umge-
setzt. Insbesondere bei den 
Grundschulen steht die För-
derung des Zufußgehens zur 
Schule im Vordergrund: etwa 
durch breitere Gehwege oder 
sichere und gut einsehbare 
Querungen von Straßen. Stel-
len, die für einen Erwachse-
nen übersichtlich sind, sind 
das noch lange nicht für Kin-
der, erläutert Heike Mühl-
hans: „Aufgrund ihrer Kör-
pergröße wird ein parkendes 
Auto oder werden Müllton-
nen auf Gehwegen zu einem 
Hindernis, über das Kinder 
nicht hinwegsehen können. 
Zu den Verbesserungen im 
Fußverkehr gehören daher 

die Beseitigung von Engstel-
len auf Gehwegen und das 
Herstellen und Aufzeigen si-
cherer Straßenquerungen, 
zum Beispiel durch Markie-
rungen am Boden.“

In Stockstadt wurde so unter 
anderem ein Zigarettenauto-
mat an einer Hauswand ent-
fernt, der die nutzbare Geh-
wegbreite stark einschränkte 
und bei Kindern auch schon 
zu Verletzungen geführt hat-
te. In Riedstadt wird die Stadt 
gemeinsam mit den Schü-
lerinnen und Schülern den 
„kleinen Goddelauer“ zeitnah 
einführen: eine Markierung 
auf dem Boden, der geeigne-
te Stellen zum Queren einer 
Straße kennzeichnet. Bereits 
während der Projektlaufzeit 
wurde an einer Fußgänger-
ampel die Grünzeit von sechs 
auf zehn Sekunden verlän-
gert. An anderer Stelle wur-
den durch Markierungen auf 
der Straße ein Parken un-
mittelbar vor und nach Que-
rungsstellen eingeschränkt.

Aber auch die Schulen leis-
ten ihren Beitrag, indem sie 
Mobilitätsbildung und Ver-
kehrserziehung stärken. Vier 
Grundschulen haben bereits 
Mobilitätsbeauftragte be-

nannt. Zudem wurden zur 
Stärkung von Laufgemein-
schaften zu den Grundschu-
len Treffpunkte vorgeschla-
gen, die sich auch in den 
Schulwegplänen wiederfin-
den. Die Schulen können sich 
nun in einem nächsten Schritt 
mit den Verantwortlichen in 
den Kommunen zusammen-
setzen, um diese Treffpunkte 
durch Schilder, Markierun-
gen am Boden oder von der 
Schülerschaft selbst gestaltete 
„Eyecatcher“ (Aufmerksam-
keitsfiguren) sichtbar zu ma-
chen.

„Mit unseren Schulwegplänen 
für Grundschulen als Druck- 
und Downloadversion haben 
wir jetzt ein Basisangebot ge-
schaffen. Wir nehmen viele 
Ansätze aus dem Programm 
mit, damit wir für alle Schu-
len im Kreis Groß-Gerau pas-
sende Angebote entwickeln 
und Unterstützungsmöglich-
keiten bieten können“, sagt 
Axel Lorenz, Fachdienstleiter 
Schulverwaltung. Er fügt ab-
schließend hinzu, dass auch 
die Kreisverkehrswacht Groß-
Gerau aktiv auf das Programm 
„Besser zur Schule“ im Kreis 
Groß-Gerau aufmerksam ge-
macht und die Projekte vor 
Ort unterstützt hat. ggr

Auf Gipfeltour durch den Vogelsberg
Die Pädscherstrampler unterwegs um Schotten

Dornheim - Die nächste 
Wanderung der Pädscher-
strampler findet am Sonn-
tag, 20. September statt. Ei-
ne erlebnisreiche Rundwan-
derung bei Schotten führt 
durch Bergwiesen und Wäl-
der über die vier höchsten 
Gipfel des Vogelsbergs.

Viele schöne Aussichtspunk-
te und interessante Basalt-
formationen bietet die Tour. 
Die Wegstrecke ist mit 14 km 
angegeben und bedeutet eine 
Laufzeit von rund 4,5 Stun-
den. Die Schlusseinkehr ist 
im Gasthaus „Zum Bilstein“ 
in Busenborn. Abfahrt der 

Fahrgemeinschaften ist am 
Sonntag, 20. September um 
9.30 Uhr an der Bushaltestelle 
Donaustraße. Gäste sind will-
kommen. Auskünfte zu der 
Wanderung bei Günter Bom-
mersheim (Tel. 06158 85817). 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. ggr

Die Kita Büchnerstraße hat mit der Erfelder Kita 
Thomas-Mann-Platz ein gemeinsames Team beim 
Stadtradeln gebildet. „Wir haben auf dem Kita-
gelände einen Rundkurs abgesteckt“, erklärt die 
stellvertretende Kitaleiterin Nadine Engel. Für jede 

gefahrene Runde durften die Kinder einen farbi-
gen Punkt hinter ihren Namen kleben. „Die Kinder 
waren mit großer Begeisterung dabei“. Sieger sind 
deshalb alle, die mitgemacht haben.
 Foto: Stadt Riedstadt
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Am Freitag, 11. September 2020, � el 
der Startschuss für die deutschland-
weiten Aktionstage „Heimat shop-
pen“ initiiert von den regionalen In-
dustrie- und Handelskammern. Ziel 
der Aktionstage ist die Stärkung des 
lokalen Einzelhandels und der ansäs-
sigen Gastronomie, um die Attrakti-
vität der Stadtzentren und Ortskerne 
zu sichern. Die Kreisstadt Groß-Gerau 
schließt sich dieser Initiative mit dem 
Motto „Einkaufen bei Nachbarn und 
Freunden“ an und nimmt an den Ak-
tionstagen vom 11. September bis 
zum 10. Oktober 2020 teil.
Anlässlich des zehnjährigen Ju-
biläums des kommunalen Wert-
gutscheins „GG-Scheck“ plant die 

städtische Wirtschaftsförderung 
in Kooperation mit dem Gewer-
beverein Groß-Gerau im Aktions-
zeitraum ein Gewinnspiel, bei dem 
eine limitierte Sonderau� age des 
Einkaufsgutscheins als Preis dient. 
Teilnehmen können alle Kunden, die 
während der Aktionszeit in den Ge-
schäften der Innenstadt einkaufen 
und dabei eine Teilnahmekarte aus-
füllen, die direkt im Geschäft oder 
im Stadthaus abzugeben ist. Letzter 
Tag der Gewinnspielteilnahme ist 
Mittwoch, der 30. September. Zu ge-
winnen sind Einkaufsgutscheine im 
Gesamtwert von 1.000 Euro (Haupt-
preis 100 Euro). Die zehn Gewinner 
der höchsten Preise werden am Frei-
tag, 2. Oktober im Verlauf der Erö� -
nung der Museumsausstellung unter 
dem Titel „Losst Euch gut belehre, 
kaaft Eier Sach in Gere – Einkaufen 
in Groß-Gerau 1900 bis zur Gegen-
wart“ gezogen. Die Präsentation des 
Stadtmuseums wird an vier Stand-
orten unter freiem Himmel – Markt-
platz, Kreissparkasse, Sandböhl und 
Hotel Adler – zu sehen sein. Zudem 
beteiligen sich einzelne Ladenge-
schäfte an der Ausstellung, dekorie-
ren ihre Schaufenster mit Erinnerun-
gen an frühere Zeiten. 
Darüber hinaus locken verschiedene 
Gewerbebetriebe während des Ak-
tionszeitraums mit individuellen An-
geboten. Ziel ist es, das Bewusstsein 
der Kunden für den lokalen Einkauf 
zu stärken, die Kundenbindung zu 
erhöhen und nachhaltig zu verdeut-
lichen, dass der Einkauf vor Ort ein 
erstrebenswertes Erlebnis ist. 
„Die Aktion Heimat shoppen ist eine 
hervorragende Gelegenheit, die 
Aufmerksamkeit der Menschen auf 
den Groß-Gerauer Einzelhandel mit 
seinen vielen inhabergeführten Ge-
schäften und Gastronomiebetrieben 
zu lenken. Dank der groß� ächigen 
Aktion im gesamten Bundesgebiet 
wird eine große Ö� entlichkeit sensi-
bilisiert und damit eine beträchtliche 
Signalwirkung erreicht“, zeigen sich 
Bürgermeister Erhard Walther und 
Wirtschaftsförderer Sebastian Hauf 
überzeugt.

Stadt Groß-Gerau unterstützt 
„Heimat shoppen“

Bundesweite Aktion für lebendige Einkaufsstädte

Wir sind für Sie da!

SüdhessenWIR in
Wir bringen Menschen und regionale 
Unternehmen zusammen. Gemein-
sam unterstützen wir die Region.

wirinsuedhessen.de

N E U  I N  D E R
D A R M S T Ä D T E R
S T R A S S E  1 2 3

Direkt gegenüber vom Dornberger 
Bahnhof in Groß-Gerau

Jetzt neuste Küchentrends auf ca. 1.000 m2 entdecken 
und einmalige Rabatte und Aktionen zur Eröffnung sichern. 
Terminvereinbarung für persönliche Beratung ohne lange 

Wartezeiten unter Tel. 06152 / 177 66 20.
 Wir freuen uns auf Sie!

Küchenwelt von Möbel Heidenreich GmbH, Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau

Groß-Gerau – Groß-Gerau – 
    hier lebe ich –     hier lebe ich – 
       hier kaufe ich ein!       hier kaufe ich ein!

www.optiker-steinwachs.de
Frankfurter Str. 17 ž Groß Gerau

Telefon 06152/81422

2016/20172016/2017
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Eintracht kauft Leihgabe André Silva
Zweitbester Bundesliga-Torjäger nach dem Restart – Rebic bleibt bei Milan

Von Stephan Köhnlein

Bereits ein Jahr vor Ende des 
Leihvertrags hat Eintracht 
Frankfurt den portugiesischen 
Nationalspieler André Silva fest 
verpflichtet. Aus dem bis 2021 
laufenden Leihgeschäft mit dem 
italienischen Erstligisten AC Mai-
land wurde nun ein fixer Wech-
sel mit Vertragslaufzeit bis 2023. 
„Ich bleibe ein Adlerträger“, ver-
kündete er auf Deutsch in einem 
Kurzvideo auf der Homepage der 
Eintracht.

„Wir haben in den vergangenen 
Monaten gesehen, welche Leis-
tungsfähigkeit in André steckt“, 
sagte Sportvorstand Fredi Bobic. 
„Er war nicht umsonst nach dem 
Restart der zweitbeste Stürmer in 
der Bundesliga.“ Silva war der bes-
te Eintracht-Torjäger der abgelau-
fenen Saison, 8 seiner 16 Pflicht-
spieltreffer erzielte er nach der 
Corona-Unterbrechung.

„Er ist ein junger und flexibler An-
greifer, der mit seinen 24 Jahren 
noch Entwicklungspotential be-
sitzt“, sagte Bobic. „Wir sind über-
zeugt, dass wir ihn hier in Frank-
furt auf ein noch höheres Niveau 
bringen können und freuen uns, 
dass wir einen starken Stürmer bis 
zum Sommer 2023 an uns gebun-
den haben.“

Zu den Ablösemodalitäten gab es 
keine Angaben. Bei seinem Wech-
sel vom FC Porto zu Milan hatte 
Silva im Jahr 2017 über 30 Millio-

nen Euro gekostet. 2019 war er als 
Leihgabe zur Eintracht gekommen 
– im Gegenzug für Ante Rebic. Die 
Leihe des Kroaten nach Mailand 
wurde nun ebenfalls in einen dau-
erhaften Vertrag umgewandelt – in 
seinem Fall sogar bis 2025.

„Ante wird unseren Fans immer 
in Erinnerung bleiben, nicht nur 
wegen seiner überragenden Leis-
tung im DFB-Pokalfinale 2018“, 

erklärte Bobic. „Seine Leistungen 
gerade in diesem Jahr haben ge-
zeigt, dass er bei einem Weltclub 
Fuß fassen und sein großes Po-
tenzial dort ausschöpfen kann. 
Wir machen diesen Transfer auch 
möglich, weil wir ihm keine Steine 
in den Weg legen möchten.“ Nach 
einigen Startschwierigkeiten war 
Rebic in der vergangenen Saison 
in 26 Ligaspielen auf 11 Treffer ge-
kommen.

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Entscheidung „noch ein bisschen offen“
Darmstadt-Coach Markus Anfang macht es in der Torhüter-Frage spannend

Von Stephan Köhnlein

Beim Pokalsieg über den 1. FC 
Magdeburg fehlte der letztjähri-
ge Stammkeeper Marcel Schu-
hen dem SV Darmstadt 98 – al-
lerdings nicht aus sportlichen 
Gründen: Der 27-Jährige wurde 
an dem Wochenende Vater eines 
gesunden Sohnes und reiste des-
wegen nicht mit zum Auswärts-
spiel. Als Vertretung stand Carl 
Klaus im Tor, der zuvor gerade 
einen Zweitliga-Kurzeinsatz am 
letzten Spieltag der Vorsaison 
absolviert hatte. Klaus mach-
te seine Sache gut, war an den 
Gegentoren schuldlos und be-
wahrte die Lilien mit zwei tollen 
Paraden vor einer möglichen 
Blamage.

Anfang, der selbst Vater ist, zeig-
te volles Verständnis dafür, dass 
Schuhen auf den Einsatz im Po-
kal verzichtete. Grundsätzlich ge-
be es in solchen Momenten aber 
wichtigere Dinge als den Fußball: 
„Es ist schön, wenn Du Papa wer-
den kannst. Und dann soll man ja 

auch dabei sein“, sagte Anfang, 
der selbst Vater ist.

Dass Klaus im Tor stand und nicht 
Florian Stritzel, war nicht unbe-
dingt zu erwarten. Schließlich hat-
te Stritzel Schuhen in der vergan-
genen Saison ordentlich vertreten, 
als dieser wegen eines Armbruchs 
pausieren musste. Anfang selbst 
hatte es vor Spiel spannend ge-
macht. Er habe natürlich eine Idee, 
wer für Schuhen spielen werde. 
„Aber das werde ich demjenigen 
zuerst sagen, bevor Ihr das wisst“, 
erklärte er grinsend vor den Jour-
nalisten auf der Pressekonferenz.

Einschätzung der 
Torwarttrainer ist gefragt

Etwas überraschend vermied An-
fang zudem ein klares Bekennt-
nis zu Schuhen als Nummer eins. 
„Wir haben drei Torhüter, und wir 
haben allen die gleiche Spielzeit 
gegeben“, sagte er mit Blick auf 
die Vorbereitung. „Wir haben im-
mer wieder betont, dass wir jeden 
Spieler brauchen. Das sieht man 

ja jetzt schon beim ersten Pflicht-
spiel.“

Die Entscheidung sei im Tor „noch 
ein bisschen offen“, sagte Anfang. 
„Aber Schuh ist einer derjenigen, 
die starke Anwärter auf die Num-
mer eins sind.“ Da werde viel von 
den beiden Torwarttrainern Uwe 
Zimmermann und Dimo Wache 
entschieden, die im permanen-
ten Austausch seien. Die Tendenz 
gehe aber grundsätzlich zu einer 
festen Nummer eins statt zu einer 
Rotation im Tor.

Trotz der guten Leistung von Ver-
treter Klaus käme ein Torhüter-
wechsel überraschend – auch für 
Schuhen selbst, der sich kürzlich 
noch sehr zuversichtlich zeigte, 
dass er die Nummer eins bleibt. 
Tatsächlich hatte der Keeper in der 
Vorsaison nach einem holprigen 
Start mit der Verletzung und eini-
gen folgenschweren Patzern in der 
vergangenen Rückrunde mit zahl-
reichen guten Paraden maßgeb-
lichen Anteil daran, dass sich die 
Lilien noch auf Platz fünf schoben.

Andre Silva im Spiel gegen 1860 München.  Foto: Jan Hübner

Blick über den Rhein – Neues vom FSV Mainz 05

Nach der Isolierung von zwei Corona-Fällen im 
Kader und zwei weiteren negativen Testreihen 
der übrigen Spieler hat der FSV Mainz 05 sein 
Erstrunden-Pokalspiel gegen den TSV Havelse 
wie geplant austragen können. Der Regional-
ligist bot dem Bundesligisten beim 5:1 (0:1) lan-
ge Paroli, für eine Sensation reichte es jedoch 
nicht – Trotz Corona plant der Verein seine Mit-
gliederversammlung für den 27. Oktober als  

Präsenzveranstaltung auf der Haupttribüne in 
der Opel Arena. Dazu soll ein eigenes Hygieneko-
nzept erstellt werden – Ablösefrei vom insolven-
ten österreichischen Erstligisten SV Mattersburg 
kommt der 19 Jahre alte Innenverteidiger David 
Nemeth. Der österreichische Juniorennational-
spieler erhält einen Vertrag bis 2024 und ist in 
Mainz zunächst für die U23 eingeplant.
 ko

Gegen  Magdeburg zeigte Carl Klaus eine gute Leistung im Lilien-Tor.  Foto: Arthur Schönbein

Aytaç Sulu – Lilienlegende:

SV Sandhausen - SV Darmstadt 98  2:2

SV Darmstadt 98 - SSV Jahn Regensburg  1:0

Eintracht Frankfurt - DSC Arminia Bielefeld  1:0

Hertha BSC - Eintracht Frankfurt  2:2

D A S  A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L
gesponsert  von der  MKG-Bank

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohn-
ortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene 
Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, 
welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt 
sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt 
Gewinnspiel zu den Spielen der hessi-
schen Kultmannschaften Darmstadt 98 und  
Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen be-
kannte Persönlichkeiten aus der Region. 

Unter anderem werden Ex-Lilienkapitän und 
Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Matthias 
Schultze vom Autohaus Iser Riedstadt außer 
Konkurrenz gegen die Leser antreten.

Es gibt wie schon vergangene Saison attrak-
tive Preise zu gewinnen. Der beste Tipper 
eines jeden Monats wird belohnt und gibt es 
am Ende wieder einen großen Hauptpreis für 
den Gesamtsieger. 

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische 
Online-Formular auf 
www.gerauer-rundblick.de oder tippen Sie 
per E-Mail 
tippspiel@gerauer-rundblick.de. 
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor An-
pfiff abgegeben werden. 
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder 
Unentschieden gibt es zwei Punkte. Für exakt 
richtig getippte Ergebnisse erhält der Tipper 
drei Punkte. Bei mehreren richtig getippten 
Ergebnissen entscheidet das Los.

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 

SV Sandhausen - SV Darmstadt 98

SV Darmstadt 98 - SSV Jahn Regensburg

Eintracht Frankfurt - DSC Arminia Bielefeld

Hertha BSC - Eintracht Frankfurt

Matthias Schultze – Autohaus Iser Riedstadt:

SV Sandhausen - SV Darmstadt 98  0:1

SV Darmstadt 98 - SSV Jahn Regensburg  2:0

Eintracht Frankfurt - DSC Arminia Bielefeld  3:0

Hertha BSC - Eintracht Frankfurt  1:0

M it machen  u nd  tol le  P r e i s e  g e w i n n e n !

D er  P romit ipp:
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WÖCHENTLICHE
GRATISZEITUNGEines der Mitteilungsorgane der Kreisstadt Groß-Gerau

Wenn du de Gegner
so richtig frustriern
willst, lässt‛n eifach
mit 2 Torn führn!

Was wär‛ de Pokal ohne ‛n
Sieg in de Verlängerung?

De Ausgleich is
dann nur noch eine

Frage der Zeit.

©2020 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Beim Anschluss-

treffer beginnt es
große Ziddern!

Pokalfieber Runde 1...

HEIMAT SHOPPEN

 GEWINNSPIEL
Mitmachen und Gutscheine gewinnen!

 1. Preis: Gutschein über 150,- €
 2. Preis: Gutschein über 100,- €
 3. Preis: Gutschein über 50,- €  

Die Teilnahmekarten erhalten Sie in unserem Geschäft.

Trebur  |  Hauptstraße 46  

F o n  0 6147. 73 0 2

info@mode-britz.de

www.mode-britz.de

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

am 27.09. 2020
11:00 UHR – 17:00 UHR

Heimatshoppen
Verkaufsoffener Sonntag in Trebur am 27. September 2020 
von 11 bis 17 Uhr
Mit großem Heimatshopper Gewinnspiel
Wieviel Heimatshopper Einkaufstaschen sind in den Schaufenstern 
von Mode und Gardinen Britz versteckt?
7 oder 13 oder 19 Taschen ?

Je ein Gutschein im Wert von 150,- Euro, 100,- Euro oder 50, Euro sind 
zu gewinnen.
Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet das Los.
Die Teilnahmekarten sind ab sofort im Geschäft erhältlich.
Aktion endet am 2. Oktober 2020
Heimatshoppen  =  Einkaufen bei Freunden.
Unser Haus ist voller neuer Herbst/Winter Modeideen!

TIER DER WOCHE

Blacky – ein eleganter Mini-Panther
Blacky, geb. 05.2019, sitzt oft an der Glastür ihres 
Zimmers und streckt ihre Pfoten den Besuchern 
entgegen und schaut sie intensiv aus ihren bern-
steinfarbenen Augen an. So, als wolle sie sie stop-
pen - sie möchte endlich aus dem Tierheim geholt 
werden. 

Die schlanke und verspielte Katze, die aussieht wie 
ein eleganter Mini-Panther, würde gerne alleine zu 
netten Katzenfreunden ziehen, die Zeit haben, sich 
mit ihr zu beschäftigen.

Beim Spielen macht sie riesige Sprünge und sitzt 
auch ab und an wie ein Erdmännchen. Aber auch 
Streicheleinheiten genießt die kleine Diva. Sie ist durchaus auch für eine Familie geeignet, 
allerdings sollten die Kinder schon etwas größer sein (etwa 10 Jahre), denn Blacky kann 
ziemlich übermütig werden. Freigang sollte die aktive Katze nach der Eingewöhnung auf 
jeden Fall bekommen.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an katzenvermittlung@tierheim-ruesselsheim.de ggr

Ihr Händler für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

Ihre Partnerin  
für erfolgreiche 

Werbung:

Angelika Giesche
0 61 55 / 8 77 45 45

Sammelringe für Pfandflaschen
An zentralen Plätzen gibt es jetzt Vorrichtungen an Mülleimern

Riedstadt - Menschen, die 
Mülleimer nach Pfandfla-
schen durchsuchen, gibt es 
nicht nur in Großstädten, 
sondern auch in Groß-Ge-
rau. Auch wenn das Sam-
meln von Pfandflaschen 
nicht als Sicherungssystem 
anzusehen ist, hilft es im-
mer mehr Menschen ihr 
Einkommen zumindest ge-
ringfügig aufzubessern.

Daher beschloss die Stadt-
verordnetenversammlung 
auf Initiative eines Antrages 
der Fraktion Linke/OL, in 
der Kreisstadt zunächst eini-
ge wenige der so genannten 
Pfandringe anzubringen und 
zu testen, ob diese von der 
Bevölkerung angenommen 
werden.

Vor wenigen Tagen sind drei 
solcher Pfandringe, die be-
kanntermaßen unter Patent-
schutz stehen, installiert und 
in Betrieb genommen wor-
den. Zu finden sind die Rin-
ge, über die mit Pfand belegte 
Getränkedosen und -flaschen 
entsorgt werden können, in 
der Darmstädter Straße auf 
Höhe des Marktplatzes, auf 
dem Sandböhlplatz sowie in 
der Frankfurter Straße (Höhe 
Rathaus-Apotheke).

Da die Anschaffungskosten 
nicht unerheblich sind, wird 
das Fachamt aufmerksam 
beobachten, ob die Sammel-
ringe für Pfandflaschen und 
-dosen tatsächlich genutzt 
werden. Nach Ablauf von 
rund sechs Monaten sollen 

dann die politischen Gremi-
en über die Inanspruchnah-
me der Pfandringe informiert 
werden. ggr

2400 Tablets für Schulen des Kreises
Verteilung soll bis Oktober abgeschlossen sein

Kreis Groß-Gerau – 2400 
Tablet-Computer hat der 
Schulträger Groß-Gerau 
aus den Mitteln des Sofort-
ausstattungsprogramms 
beschafft. Es sind bereits 
50 Prozent dieser Geräte an 
die Schulen verteilt, bis En-
de September soll die Ver-
teilung abgeschlossen sein. 
„Ziel ist es, den Schulunter-
richt damit ein stückweit 
digitaler zu machen“, sagt 
Landrat Thomas Will.

Mit dem Gesetz zur Förde-
rung der digitalen Bildungs-
infrastruktur an hessischen 
Schulen stehen den Schult-
rägern Fördermittel zur Be-
schaffung schulgebundener 
mobiler Endgeräte (Tablets) 
zur Verfügung. Der Kreis 
Groß-Gerau hat als Schult-
räger über dieses Programm 
2400 Geräte von Apple und 
Samsung beschafft. Beide 
Geräte-Typen verfügen über 
den üblichen WLAN-An-
schluss. Ein Teil der Geräte 
hat zusätzlich eine Mobil-

funkkarte. Hierüber ist dann 
auch digitaler Unterricht 
möglich, wenn im elterlichen 
Haushalt kein WLAN verfüg-
bar sein sollte.

Alle Schulen des Kreises 
Groß-Gerau, die Bedarf an-
gemeldet haben, haben be-
reits erste Geräte erhalten. 
Voraussichtlich bis Mitte 
September werden 1450 
Geräte verteilt sein. Für die 
restlichen rund 900 Geräte 
wird die Auslieferung En-
de September oder Anfang 
Oktober erwartet. Nach Ver-
teilung der Tablets an die 
Schulen werden diese an die 
Schüler*innen verliehen, die 
am Präsenzunterricht nicht 
teilnehmen können und die 
zuhause über kein digitales 
Gerät verfügen. Über Video-
Konferenzsysteme ist dann 
eine Teilnahme am Unter-
richt möglich.

Der Kreistag hatte beglei-
tend zu den Sofortmaßnah-
men des Bundes und des 

Landes im Juni beschlossen, 
dass der Kreis Groß-Gerau 
die notwendigen Maßnah-
men zur Bedarfserfassung, 
Beschaffung und Verteilung 
der Geräte ergreifen soll. Be-
reits vor den Sommerferien 
hatte der Kreis eine Abfrage 
des Bedarfs an Leihgeräten 
für Schüler*innen an allen 
Schulen initiiert. Auf Basis 
der Ergebnisse dieser Abfra-
ge und entsprechend wei-
terer Hinweise der Schulen 
wurden die Beschaffung der 
Geräte angestoßen sowie 
Verteilungs- und Nutzungs-
szenarien entwickelt. Die 
Schulen werden regelmäßig 
über den Fortgang der Aktion 
informiert.

Die Auslieferung der Geräte 
an die Schulen erfolgt über 
mehrere Phasen. Im Vorfeld 
wurden die Geräte konfigu-
riert und mit Apps versehen, 
die den digitalen Unterricht 
unterstützen. Diese Vorbe-
reitung ist abgeschlossen, so 
dass bereits direkt nach den 

Sommerferien alle Schulen 
mit ersten einsatzfähigen Ge-
räten versorgt werden konn-
ten. Doch nicht alle Geräte 
werden vom Schulträger an 
die Schulen sofort verteilt. 
Der Kreis behält eine Reser-
ve. Damit ist es möglich, auf 
etwaige Schul- oder Klassen-
schließungen zu reagieren 
und zusätzliche Geräte zu 
verteilen.

Neben der Ausstattung der 
Schulen mit digitalen End-
geräten ist nach wie vor die 
Versorgung aller Schulen mit 
WLAN ein wichtiger Bau-
stein der Digitalisierung von 
Schulen. Der Ausbau eines 
flächendeckenden WLANs 
für alle Schulen wird mit ho-
her Priorität vorangetrieben. 
Über all diese Maßnahmen 
sieht sich der Schulträger 
Groß-Gerau gut gerüstet, um 
den aktuellen, durch Corona 
verstärkten Bedarf an digita-
lem Unterricht bestmöglich 
zu unterstützen.
 ggr

Nauheimer Campingplatz neugestaltet
Anmeldung und Eingangsbereich wurden modernisiert

Nauheim – Auf dem Nauhei-
mer Campingplatz hat sich 
in den vergangenen Mona-
ten einiges getan. Verwal-
ter Uwe Hochwimmer hat 
in Zusammenarbeit mit der 
Gemeindeverwaltung und 
dem Bauhof den Eingangs-
bereich des Anwesens reno-
viert und umgestaltet.

Der alte provisorische Ergän-
zungsbau zwischen Anmel-
dehäuschen und Sanitärge-
bäude wurde abgerissen, die 
Anmeldung umgestaltet und 
ein mobiler Container für 
die Biergarten-Küche aufge-
stellt. Das ehemalige Anmel-
dehäuschen, das zuvor noch 
die Küche für den Biergarten 
beherbergte, ist wieder eine 
Rezeption mit Büroräumen 
geworden. Ein kleiner Vor-
bau vor dem Anmeldefens-
ter sorgt künftig dafür, dass 

ankommende Gäste bei der 
Registrierung nicht im Re-
gen oder der prallen Sonne 
stehen müssen. Für die Büro-
räumlichkeiten im Inneren 
hat der Nauheimer Bauhof 
zwei große Schreibtische zur 
Verfügung gestellt.

Die neue Küche für den 
hauseigenen Biergarten be-
findet sich mittlerweile in ei-

nem mobilen Container hin-
ter dem Anmeldehäuschen. 
Container, Sanitärgebäude 
und Anmeldehaus haben 
von Uwe Hochwimmer einen 
neuen Anstrich verpasst be-
kommen. Die Farben hierfür 
stellte der Bauhof zur Verfü-
gung.

„Einmal mehr hat der Cam-
pingplatz unter Uwe Hoch-

wimmer eine tolle Aufwer-
tung erfahren“, zeigte sich 
Bürgermeister Jan Fischer 
vor Ort erfreut. „Es ist schön 
zu sehen, was wir hier in en-
ger Zusammenarbeit mit ei-
nem engagierten Verwalter 
erreichen können.“

Mit den Maßnahmen sei ein 
ansprechendes Entree ent-
standen, das auch die un-
erwünschten Zustände aus 
früheren Jahren hinter sich 
lasse. Als nächstes warte man 
auf die Genehmigung für den 
Sanitärbereich, der als Er-
satzneubau dann ebenfalls 
eine deutliche Qualitätsver-
besserung verspreche.

Weitere Fotos des neuen 
Eingangsbereiches des Cam-
pingplatzes können unter 
www.nauheim.de ange-
schaut werden. ggr

Schafe scheren Teil 2
KVHS bietet Ergänzungstermin zum Schurkurs

Kreis Groß-Gerau – Auf-
grund der hohen Nachfra-
ge nach dem Kurs „Scha-
fe scheren für Familien - 
Scheren Sie selbst ein Schaf 
und erfahren mehr über 
Wolle“ am 19. September 
2020 bietet die Kreisvolks-
hochschule Groß-Gerau 
(KVHS) einen Ergänzungs-
termin zum Kurs mit dem 
erfahrenen Hirten Markus 
Metzger an.

Nun können weitere Interes-
sierte am Samstag, 26. Sep-
tember 2020, von 11 bis 13 Uhr 

(Kurs-Nr. E-GG11063) selbst 
Hand bei der Schur anlegen.

Familien mit Kindern bis zu 
einem Alter von 16 Jahren ar-
beiten mit der „Bastelschere“ 
und scheren mit ihrer Mus-
kelkraft, ältere Teilnehmen-
de haben die Möglichkeit, 
unter professioneller Anlei-
tung des Kursleiters mit der 
elektrischen Schermaschine 
ein Schaf zu scheren.

Markus Metzger geht an 
beiden Tagen anhand von 
Schaubildern auf die Ent-

wicklung der Wolle ein und 
zeigt die heutige Wollver-
wendung sowie aktuelle Ver-
marktungsideen. Dabei erle-
ben Teilnehmende die Schafe 
und den Hütehund hautnah 
und sind eingeladen, die 
Schafe auch zu streicheln 
und zu beobachten. Selbst 
geschorene Wolle darf selbst-
verständlich mit nach Hause 
genommen werden. Die Teil-
nahme kostet 12,01 Euro.

Der genaue Kursort im Mit-
telkreis Groß-Gerau wird 
rechtzeitig von Seiten der 

Organisatoren mitgeteilt, da 
zum derzeitigen Stand noch 
nicht absehbar ist, wo ge-
nau die Schafe weiden. Über 
Anmeldungen freut sich das 
Servicebüro der KVHS. Sie 
sind möglich per Telefon 
(06152 1870-0), E-Mail (info@
kvhsgg.de) oder online unter 
www.kvhsgg.de.
 ggr
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Wer kennt Darmstadt und Südhessen
am besten? 

Das unterhaltsame Quizspiel für jung und alt 

Einfach ausfüllen und an die folgene Adresse 
senden: 
Ulrich Diehl Verlag & Medienservice GmbH 
Marktplatz 3 
64283 Darmstadt
Das Spiel kann nach Reservierung im 
Lilienshop am Weißen Turm in Darmstadt 
abgeholt werden.

Erhältlich ab dem 21. September bis 15.Oktober 
im Lilienshop am weißen Turm in Darmstadt.
Anschließend im Buchhandel und in ausgewähl-
ten Verkaufsstellen verfügbar!

Koppsalad ist ein Spiel für 3 – 6 Personen, die 
sich für Darmstadt und Südhessen interessieren. 
Gewinner ist, wer am besten unterschiedlich 
schwere Fragen zu verschiedenen Themenberei-
chen beantwortet.Der Verkaufspreis beträgt

 49,80 €. 

Bestellen auf 
Koppsalad.de

oder per Post 

oder per Telefon
06151/ 3929 844

„Wir dürfen nicht zu sorglos sein“
Corona: Inzidenz steigt über 20 – Appell des Landrats

Kreis Groß-Gerau – Im 
Kreis Groß-Gerau gibt es 
am Donnerstag der Vor-
woche im Vergleich zum 
Vortag 20 mit dem SARS-
CoV-2-Virus Infizierte 
mehr. Damit steigt die Zahl 
der Corona-positiv getes-
teten Menschen weiter an. 
Die Sieben-Tages-Inzidenz 
lag zu diesem Zeitpunkt 
bei 23,5; sie beschreibt die 
Neuinfektionen pro 100.000 
Einwohner*innen inner-
halb der vergangenen sie-
ben Tage. Deshalb wurde 
die zweite Stufe des Eska-
lationskonzepts des hessi-
schen Sozialministeriums 
ausgerufen, wonach erhöh-
te Aufmerksamkeit geboten 
ist und gegebenenfalls über 
bedarfsgerecht angepasste 
Maßnahmen entschieden 
werden muss.

„Wir werden die Entwicklung 
zunächst über das kommen-
de Wochenende beobachten. 
Wir sind immer in der Lage, 
flexibel auf die Entwicklung 
bei den Infizierten-Zahlen 
zu reagieren. Es ist aber nicht 

sinnvoll, ständig neue Rege-
lungen zu verfügen, die mög-
licherweise nach wenigen 
Tagen wieder zurückgenom-
men werden müssten, weil 
die Inzidenz rasch wieder 
unter 20 fällt.“ sagt Landrat 
Thomas Will.

Derzeit gibt es auch keinen 
Anlass, punktuell einzugrei-
fen, denn zum einen treten 
zusätzliche Fälle überall im 
Kreis auf (wenn auch ver-
stärkt im Nordkreis). Zum an-
deren gibt es keine Hotspots, 
wie zum Beispiel Schulen, 
Kindergärten, Altenheime 
oder Flüchtlingsunterkünf-
te. Das Infektionsgeschehen 
spielt sich derzeit vor allem 
innerhalb von Familien ab, 
ausgelöst durch private Kon-
takte oder auch Feiern, wie 
das Kreisgesundheitsamt in-
formierte.

Daher appellieren Landrat 
Thomas Will und der Ge-
sundheitsdezernent, Erster 
Kreisbeigeordneter Walter 
Astheimer, dringend an die 
Bevölkerung im Kreis Groß-

Gerau, sich an die allgemei-
nen Corona-Regeln zu halten 
– was bedeutet, Abstand von 
mindestens 1,50 Meter von-
einander zu halten oder, falls 
dies nicht möglich ist, eine 
Alltagsmaske zu tragen, und 
auf häufiges Händewaschen 
zu achten. „Genauso wich-
tig ist es, im privaten Umfeld 
seine Kontakte möglichst 
gering zu halten. Wir befin-
den uns immer noch mitten 
in der Pandemie. Wenn wir 
trotzdem ohne größere Ein-
schränkungen leben möch-
ten, sollten wir alle aufpassen 
und private Veranstaltungen 
mit vielen Menschen mög-
lichst meiden“, betont der 
Landrat: „Wir dürfen nicht 
zu sorglos sein und müssen 
Rücksicht aufeinander neh-
men - sonst trifft es am En-
de wieder die Allgemeinheit, 
wenn neue Restriktionen nö-
tig sind.“

Die nächste Stufe im Eska-
lationskonzept des Landes 
wäre bei einer Sieben-Tages-
Inzidenz von 35 erreicht.
 ggr

Exkursion eine Woche verschoben
Tipps für Erhalt von Streuobstwiesen

Kreis Groß-Gerau – Streu-
obstwiesen sind ein wert-
voller Bestandteil unserer 
Kulturlandschaft. Sie be-
reichern das Landschafts-
bild, liefern uns regionales 
Obst und besitzen zudem 
einen hohen naturschutz-
fachlichen Wert. Doch der 
Lebensraum Streuobstwie-
se ist bedroht. Neben der 
immer intensiveren Land-
bewirtschaftung und der 
Aufgabe der Nutzung sind 
in jüngster Zeit auch Folgen 
des Klimawandels, wie im-
mer häufiger auftretende 
Dürren oder Sturmereig-
nisse, als Gründe für die Ge-
fährdung dieser Bestände 
zu benennen.

Die beiden vergangenen 
Jahre waren ungewöhnlich 
heiß und trocken. Das macht 
auch den Wiesen zu schaffen, 
Sonnenbrandschäden und 
Pilzbefall können die Folgen 
sein.

Nur durch eine entsprechen-
de Pflege und Nutzung lassen 
sich Streuobstwiesen in Zei-
ten des Klimawandels und 
den damit einhergehenden 
neuen Herausforderungen 
dauerhaft erhalten. Dieser 
Erhalt von Obstwiesen ist ein 
wichtiger Beitrag zum Klima-
schutz, zur Sicherung alter 
und seltener Obstsorten so-
wie zum Schutz des Lebens-
raums und Rückzugsortes 
von Tier- und Pflanzenar-

ten, teilt die Untere Natur-
schutzbehörde des Kreises 
Groß-Gerau mit. Nicht zu-
letzt könnten durch gezielte 
Maßnahmen auch der Ertrag 
gesichert werden.

Vor dem Hintergrund die-
ser Problematik möchte die 
Behörde bei einer Veranstal-
tung am Mittwoch, 23. Sep-
tember, über das Thema auf-
klären; der ursprünglich vor-
gesehene Termin ist um eine 
Woche verschoben worden. 
Am 23. September also wird 
von 15 bis etwa 18 Uhr für 
Flächeneigentümer*innen 
von Streuobstwiesen darge-
stellt, welchen Einfluss der 
Klimawandel auf diese Be-
stände hat und welche kon-
kreten Handlungsmöglich-
keiten es gibt, um entgegen-
zuwirken.

Die Exkursionsleitung über-
nimmt der Pomologe Werner 
Nußbaum. Treffpunkt ist der 
Parkplatz an der Bertha-von-

Suttner-Schule, An den Nuß-
bäumen 1, 64546 Mörfelden-
Walldorf. Dort können Autos 
und Fahrräder abgestellt 
werden. Eine Anmeldung zu 
der Veranstaltung ist erfor-
derlich; es können maximal 
25 Interessierte teilnehmen. 
Anmeldungen bitte an: Unte-
re Naturschutzbehörde, Ga-
briel Siebert, 06152 989-676 
oder Veranstaltungsreihe-
Naturschutz@kreisgg.de.

Allgemeine Hinweise zur 
Veranstaltung:
Es wird empfohlen, festes 
Schuhwerk und dem Wet-
ter entsprechende Kleidung 
anzuziehen. Die aktuell gül-
tigen Abstands- und Hygie-
neregeln gemäß der Coro-
na-Kontakt- und Betriebs-
beschränkungsverordnung 
sind während der Veran-
staltung zu beachten. Die 
Teilnehmer*innen müssen 
beim Termin einen Daten-
erfassungsbogen ausfüllen.
 ggr

Ja, wo laufen sie denn
Die Nauheimer Landfrauen sind wieder sportlich unterwegs

Nauheim – Die neuen Coro-
na - Verordnungen machen 
es möglich, dass wieder 
sportliche Betätigungen im 
Freien stattfinden können. 
Somit hat die Laufgruppe 
der Nauheimer Landfrauen 
mit und ohne Stöcke/ Wal-
king und Nordic Walking 
ihre im März abgebrochen 
Aktivitäten wieder aufge-
nommen.

Alle Teilnehmerinnen sind 
froh, dass wieder gemeinsam 
gelaufen wird. Denn gerade 
in der Coronazeit sind die 
sozialen Kontakte und der 
Austausch untereinander be-
sonders wichtig - gemeinsam 
statt einsam. 

Die sportlichen Frauen tref-
fen sich jeden Dienstag, im-
mer ab 18.00 Uhr an den 

Wildschweinskulpturen, am 
Ende der Berzallee, um sich 
eine Stunde in Feld, Wald und 
Flur zu bewegen. Wer dabei 
sein möchte, kommt einfach 
zum Treffpunkt. ggr
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Großformatige Plakate zur Interkulturelle Wochen
Gewinnerinnen des Malwettbewerbs stehen fest

Groß-Gerau - Gemeinsam 
mit dem Evangelischen 
Dekanat Groß-Gerau/Rüs-
selsheim hatte das Team 
des Sozial- und Integra-
tionsbüro der Kreisstadt 
Groß-Gerau (SiB) unter 
der Überschrift „Was ist 
kulturelle Vielfalt für Sie?“ 
im Juli zu einem Malwett-
bewerb „Interkulturelle 
Vielfalt – zusammenleben 
gemeinsam gestalten!“ 
aufgerufen und ein kleines 
Gewinnspiel damit ver-
knüpft. 

Anlass zur Aktion boten die 
bevorstehenden Interkultu-
rellen Wochen, die in die-
sem Jahr bedauerlicherwei-
se nicht mit einem großen 
Fest beginnen können.

Die Beschäftigten des SIB 
sind voller Freude über die 
zahlreichen eingegangenen 
Bilder mit ihren ausgespro-
chen vielseitigen Motiven. 
Die verwaltungsinterne Jury 
bedankt sich bei allen, die 
beim Malwettbewerb mitge-
macht haben. Unter deren 
Werken haben die Jurymit-
glieder jetzt die aus ihrer 
Sicht am besten zum Thema 

passenden Motive ausge-
wählt und geben die Preis-
träger bekannt: Kristina Rik-
ker, 12 Jahre, Rüsselsheim 
(GG-Schecks im Wert von 
70 Euro), Dorothea Richter, 
Rüsselsheim (GG-Schecks 
im Wert von 50 Euro) und 
Amy Gierlich, 11 Jahre, 
Groß-Gerau (zwei Kinogut-

scheine inklusive Popcorn 
und Getränk für das Licht-
spielhaus Groß-Gerau).

Seit vergangener Woche zei-
gen nun auch fünf großflä-
chige Plakate in Groß-Gerau 
eine Auswahl der eingesand-
ten Bilder und kündigen 
gleichzeitig den Beginn der 

diesjährigen Interkulturellen 
Wochen an. Die einladen-
den Plakate sind an folgen-
den Standorten zu finden: 
Am Stadtmuseum, in der 
Gernsheimer Straße, Darm-
städter Straße, Jahnstraße 
sowie in Dornheim in der 
Donaustraße.
 ggr
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Werde Prospektverteiler/in
in

deinem Ort!

Tel.: 0 61 04 - 49 70 30 
WhatsApp: 01 76 - 14 49 70 03
E-Mail:  bewerber@egro- 

direktwerbung.de

Ihr Ansprechpartner für 
Ihre Stellenanzeige: 

Volker Schuricht
Telefon: 06152 82147
v.schuricht@t-online.de

 

 

 

 

 

  

Kommen Sie zu uns ins Team… 
Wir nehmen in unserem Haus Christoph in Lorsch weitere 
Einstellungen vor und suchen ab sofort, in Voll- und Teilzeit, m/w/d: 

Pflegefachkräfte, Pflegehilfskräfte, 
Qualitäts- 
beauftragte  
Wir bieten Ihnen: 
• Einen anspruchsvollen,  

sicheren Arbeitsplatz  
mit leistungsgerechter  
Vergütung und betrieblicher Altersvorsorge. 

• Sichere, langfristige Perspektiven in einer modernen  
Senioren-Residenz. 

• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten  
mit moderner EDV-Dokumentation sowie vielfältige  
Weiterentwicklungsmöglichkeiten, wie z.B. E-Learning. 

• Die Mitgestaltung eines Teams, mit hoher Sozial- 
kompetenz, in einem sehr guten Betriebsklima. 

…weil Sie es sich verdient haben! 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung. 
 

Römergarten Senioren-Residenzen GmbH, Haus Christoph 
Hildegard-von-Bingen-Str. 3, 64653 Lorsch, Tel. 0 62 51/8 61 59-0 
lorsch@roemergarten-seniorenresidenzen.de 
 

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d) Abfertigung Fernverkehr 
Das sind Ihre Aufgaben:
• Sendungserfassung, Bearbeitung der Datenfernübertragung/Kunden- 
      auftragsdaten sowie Borderierung
• Abfertigung nationaler und internationaler Transporte
• Erstellung von Begleitdokumenten zur Fahrzeugabfertigung
• Sicherstellung der Einhaltung von QM-Richtlinien und rechtlichen 
      Vorschriften / Unterstützung der Disposition

Was Sie mitbringen:
• abgeschl. Ausbildung als Kaufmann/-frau für Spedition u. Logistik- 
     dienstleistung
• Kenntnisse im Umgang mit einem Transport Management System, 
     sichere MS-Office Kenntnisse, gute Deutsch- und Englischkenntnisse
• Teamfähigkeit, Sorgfalt und ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
• Bereitschaft zur Schichtarbeit/selbstständige Arbeitsweise

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Bei der Nagel-Group tragen Sie mit ca. 13.000 weiteren Kollegen täg-
lich dazu bei, dass mehr als 500 Millionen Verbraucher europaweit ihre  
Lebensmittel zum richtigen Zeitpunkt, in der richtigen Temperatur und am 
richtigen Ort vorfinden.

Bewerben Sie sich über unseren Shortlink: https://ogy.de/jrvp
Nagel-Group I Kraftverkehr Nagel SE & Co. KG 
Hans-Böckler-Straße 31· 64521 Groß-Gerau · www.nagel-group.com

Gemeinsam fürs Leben.

Reinigungskräfte (m/w/d) 
in der Starkenburg Service GmbH

Die SSG Starkenburg Service GmbH mit Sitz in Darmstadt ist eine hunderprozentige Tochtergesellschaft der Klinikum 
Darmstadt GmbH. Wir sind ein innovativer und moderner Facility-Management-Dienstleister, spezialisiert auf Kranken-
häuser, Alten- und Pflegeheime.

Der Mensch und das Leben stehen bei uns im Mittelpunkt.

Aufgabe des Unternehmens ist die Erbringung von Serviceleistungen vorwiegend für die Klinikum Darmstadt GmbH und 
andere soziale Einrichtungen, wobei diese Serviceleistungen allgemeine Dienstleistungen, Versorgungsleistungen sowie 
die Führung von Wirtschafts- und Versorgungsbereichen umfassen. Rund 300 Mitarbeitende kümmern sich dabei um die 
anspruchsvolle Unterhaltsreinigung und Pflege unserer Gebäude, den klinikeigenen Transportdienst unserer Patienten 
sowie alle anfallenden Logistikleistungen. 

Zur Verstärkung unseres Teams im Bereich des Infrastrukturellen Gebäude-Managements (IGM) suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Reinigungskräfte (m/w/d) in Teilzeit sowie auf Aushilfsbasis.

Ihr Aufgabenbereich:
n Reinigung nach geltenden Hygienevorschriften im Krankenhaus, vornehmlich in folgenden Bereichen: Patienten-

zimmern, Stationen, Bettenaufbereitung, Sanitäranlagen, Operationssälen und Intensivstationen
n Sachgemäße Beseitigung von Abfällen, dabei wird ein fachgerechter Umgang mit den Arbeitsmaterialien, Arbeits-

geräten und Reinigungsmitteln vorausgesetzt
n Fachgerechte Entsorgung von Abfallresten und gewissenhafter Umgang mit Reinigungsmitteln

Was wir bieten:
n Interessante und vielseitige Tätigkeit in einem engagierten und sympatischen Team
n Angebot und Förderung von vielfältigen Möglichkeiten der persönlichen Fort- und Weiterbildung, sowohl intern in einer 

eigenen Akademie als auch extern
n Attraktive Benefits: elektronische Zeiterfassung und bedürfnisorientierte Arbeitszeiten sowie weitere Vergünstigungen
n JobTicket Premium – für 30 Euro quer durch Hessen im gesamten RMV-Gebiet
n Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben: Kindernotbetreuung sowie eine Kindertagesstätte auf dem Campus Innenstadt
n Eine Kantine am Campus Innenstadt für alle Mitarbeiter / Besucher sowie einen attraktiven Arbeitsstandort mit hoher 

Lebensqualität und bester Anbindung an den ÖPNV

Sollten Sie noch offene Fragen haben, können Sie sich gerne persönlich an Frau Arslan unter 06151 107-945434 oder 
unseren Bereichsleiter, Herrn Hofstädter, unter 06151 107-5350 wenden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden Sie uns bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen gerne über 
unsere Online-Plattform.

Starkenburg Service GmbH
Grafenstraße 9, 64283 Darmstadt
www.karriere.klinikum-darmstadt.de
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Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m/d) für den  
allgemeinen Justizvollzugsdienst 

Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit 
(38,5 Stunden/Woche) und ist befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen 
ist die Übernahme in ein Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungs-
gruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, Befähigung und 
Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulab-
schluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung; keine Vorstrafen 
(Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und 
Wochenenden); gesundheitliche Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach 
PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit Menschen; 
Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibili-
tät; Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkennt-
nisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von 
Freiheitsstrafen an erwachsenen männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst 
zu erhöhen und fordert daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. 
Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen bevorzugt 
berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlver-
fahrens ist aus Kostengründen nur möglich, wenn der Bewerbung ein 
entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht der 
Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie  
bitte an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt,  
Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-
1010/ Hartmut.Sonnenberg@JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur 
Verfügung. 

Wir benötigen Verstärkung
Physiotherapeut (m/w/d)
ab sofort in Voll- oder Teilzeit gesucht.
Weiterbildung in Manueller Therapie und/oder 
Lymphdrainage wünschenswert, aber nicht  
Bedingung.
Wir bieten eine sehr gute Bezahlung und einen 
teamorientierten Arbeitsplatz in einer modernen 
Praxis.
Über Ihre Bewerbung per E-Mail, Post oder  
telefonisch würden wir uns sehr freuen.

Physiotherapiepraxis Swets
Jury Swets
Nollböhlstr. 26, 65468 Trebur, Tel.06147-9356400 
info@physiotherapiepraxis-swets.de

Netzwerk Fachkräftesicherung
Partnerschaft für Qualifizierung im Kreis Groß-Gerau

Kreis Groß-Gerau – Auch 
Corona wird im Grunde 
nichts daran ändern: Vie-
lerorts herrscht Fachkräfte-
mangel. Darüber tauschten 
sich die arbeitsmarktre-
levanten Akteure und Ak-
teurinnen innerhalb des 
„Arbeitsmarktpolitischen 
Frühstücks“ des Landrats 
bereits mehrfach aus. 

Anfang dieses Jahres dann 
entwickelten sie den Ansatz 
weiter, ein Netzwerk zum 
Thema Fachkräftesicherung 
im Kreis Groß-Gerau zu 
gründen. Unterstützen dabei 
sollte das „Innovationsbüro 
Fachkräfte für die Region“, 
das mit Mitteln des Bundes-
ministeriums für Arbeit und 
Soziales finanziert wird.

Ziel ist es, den Wissenstrans-
fer zwischen den Institutio-
nen zu optimieren, um eine 
gemeinsame Strategie gegen 
den Fachkräftemangel zu 
entwickeln sowie passgenaue 
und verzahnte Maßnahmen 
zu starten. So kamen Anfang 
September Vertreter*innen 
des Kreises, des Kommunalen 
Jobcenters, der Kreishand-
werkerschaft, der Industrie- 
und Handelskammer, der 
Kreisvolkshochschule, der 
AVM gGmbH Rüsselsheim, 
des DGB und der katholi-
schen Betriebsseelsorge zum 
Gründungsworkshop „Netz-
werk Fachkräftesicherung“ in 
Büttelborn zusammen.

Den siebenstündigen Work-
shop moderierten Jan Kuper 

und Jasmin Günther vom In-
novationsbüro. Nach Klärung 
grundsätzlicher Fragen, wie 
die Netzwerkarbeit aussehen 
sollte („kooperativ und ar-
beitsteilig“), ging es um Wer-
te und Formen der Zusam-
menarbeit. Im zweiten Teil 
wurde es dann konkret: Eine 
Arbeitsgruppe, zu der auch 
Landrat Thomas Will und 
der Erste Kreisbeigeordnete 
Walter Astheimer stießen, be-
fasste sich mit der künftigen 
Struktur des Netzwerks. Da-
bei ging es um die Steuerung 
und Koordination, die von der 
Kreisspitze und dem Kommu-
nalen Jobcenter ausgeht, um 
Teams, Kommunikationswe-
ge und eine möglichst bald 
zu treffende Kooperationsver-
einbarung.

Eine zweite Gruppe stieß ein 
erstes inhaltliches Netzwerk-
projekt zum Thema „Quali-
fizierungspartnerschaften“ 
an. Dabei geht es darum, den 
Fachkräftebedarf von Unter-
nehmen zu erkennen – unter 
anderem ist eine Umfrage ge-
plant – und Menschen auf die 
entsprechenden Bedarfe hin 

zu qualifizieren. Dabei kann 
das neue Netzwerk als wichti-
ge Schnittstelle wirken und ei-
ne am Bedarf orientierte Aus- 
und Weiterbildung forcieren. 
Für das Projekt wurden be-
reits Zeitfenster festgelegt.

Bis Ende 2020 sollen Konzept 
und arbeitsfähige Struktur 

des Netzwerks stehen. Die 
Ergebnisse des ersten Leucht-
turmprojekts sollen im Som-
mer 2021 präsentiert werden.

Am Ende des Workshop-
Tages waren alle trotz des 
strammen Arbeitspro-
gramms mit den Ergebnissen 
zufrieden – und umso mehr 

in der Auffassung bestätigt, 
dass eine vernetzte Heran-
gehensweise ans Thema 
Fachkräftemangel nötig ist. 
Vom Engagement der Grup-
pe überzeugt zeigte sich das 
Moderationsteam: „Es hat 
viel Spaß gemacht, mit Ihnen 
zusammenzuarbeiten.“
 ggr

In der Mittagspause kamen die Teilnehmer*innen zum Gruppenfoto vor dem Hotel Monika in Büttelborn zusammen.  Foto: Kreisverwaltung
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Im Frühling und auch jetzt, im Herbst, fährt man oft 
morgens und abends gegen die schräg stehende Son-
ne. Wie in der vergangenen Woche beschrieben, sind 
hier gute Scheibenwischer entscheidend. 

Es gibt jedoch eine weitere Gefahrenquelle, die beach-
tet werden muss: Schäden an der Windschutzscheibe. 
Das muss nicht gleich ein großer Riss oder Einschlag 
sein. Auch kleine Unebenheiten, Sprünge, Kratzer sind 
gefährlich. Bei gutem Licht sind sie nicht sichtbar, auch 
von außen mit ungeschultem Auge nicht zu erkennen. 

Deshalb unser Tipp: Ein Scheiben-Check vom Fach-
mann. Das Serviceteam vom Autohaus Iser prüft die 

Scheibe und kann, wenn erforderlich, reparieren oder 
austauschen. Auch um die Abrechnung mit der Versi-
cherung kümmern sich die Profis.

Vereinbaren Sie gleich einen Termin unter
06158 822 45-0

W W W . A U T O H A U S I S E R . D E        06158 822450

– Anzeige –

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Kia Rio 1.2 ISG 
Kilometerstand  70.520 km
Erstzulassung  01.04.2016
Leistung  62 kW/ 84 PS
Farbe  rot metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 8.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Beheizbares Lenkrad • Bordcomputer • Sitzheizung
• Start-Stop-Automatik • Einparkhilfe hinten • Leichtmetallfelgen
• Keyless-Start/Entry • Abbiegelicht • Tagfahrlicht • Außenspiegel elektr.

Peugeot 5008 BlueHDi
Kilometerstand  20.500 km
Erstzulassung  28.02.2018
Leistung  110 kW/ 150 PS
Farbe  schwarz
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Diesel EU6

 29.290,- €
Ausstattung:
• Panoramadach elektr • 2-Zonen- Klimaautomatik • Bordcomputer 
• Navigationssystem • Tempomat • Einparkhilfe vorne + hinten • MP3 Radio
• Sitzheizung • Leichtmetallfelgen • Lederpolster • Elektr. Heckklappe

Nissan Juke 1.6 Visia Plus 
Kilometerstand  63.148 km
Erstzulassung  07.06.2013
Leistung  69 kW/ 94 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 8.490,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Elektr. Fensterheber • Bordcomputer • CD Radio
• Außenspiegel elektrisch • Zentralverriegelung • Colorglas 
• Wegfahrsperre • Servolenkung • 6x Front- Seiten- & Kopfairbags

Opel Adam 1.4
Kilometerstand  90.850 km
Erstzulassung  21.01.2014
Leistung  74 kW/ 101 PS
Farbe  violett
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 7.990,- €
Ausstattung:
• Klimananlage • Bordcomputer • Tempomat • Sitzheizung • MP3 Radio
• Beheizbares Lenkrad • Start-Stop-Automatik • Sprachsteuerung
• Einparkhilfe hinten • Fahrerinformationssystem • Leichtmetallfelgen

Mitsubishi Eclipse Cross 1.5
Kilometerstand  33.289 km
Erstzulassung  24.06.2019
Leistung  120 kW/ 163 PS
Farbe  weiß Perlmutt
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 16.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik• Bordcomputer • Navigationssystem • Tempomat
• Sitzheizung • LED-Tagfahrlicht • Leichtmetallfelgen • Rückfahrkamera
• Start-Stop-Automatik • Notbremsassistent • DAB Radio • Colorglas

Kia Venga 1.6 CVVT
Kilometerstand  18.060 km
Erstzulassung  16.01.2018
Leistung  92 kW/ 125 PS
Farbe  beige metallic
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 13.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem • Sitzheizung
• Einparkhilfe hinten • Leichtmetallfelgen • Beheizbares Lenkrad
• Keyless-Start/Entry • Tagfahrlicht • Beheizb. Frontscheibe • MP3 Radio

Den Durchblick behalten

Besuchen Sie auch 
unsere Website

JAHRE GARANTIE

Jetzt Innovationsprämie¹
und weniger MwSt. sichern.

Der neue Kia XCeed
Plug-in Hybrid Vision inkl.
Inovationsprämie

für € 23.690,–

Jetzt Innovationsprämie
sichern.

Bis zu € 7.210,–¹

Abbildung zeigt kostenpflichtige 
Sonderausstattung.

Mit dem aufregenden Crossover Kia XCeed Plug-in Hybrid fällt
der Umstieg auf alternative Antriebe besonders leicht – vor
allem, wenn Sie sich jetzt die Innovationsprämie¹ und die Mehr-
wertsteuersenkung von 19 auf 16 % sichern. Überzeugen Sie
sich von seinem großzügigen Platzangebot und seinen inno
vativen Technologien sowie einer rein elektrischen Reichweite²
von bis zu 60 Kilometern. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

LED-Frontscheinwerfer mit Fernlichtassistent • Sitzheizung
vorn & beheizbares Lederlenkrad • Rückfahrkamera³ &
Parksensoren hinten • Klimaautomatik • Frontkollisionswarner³
& aktiver Spurhalteassistent³ • Smartphone-Schnittstelle
Android AutoTM 4 und Apple CarPlayTM 4 • u. v. a.

Kia XCeed Plug-in Hybrid 1.6 GDI (Super/Strom, Doppelkupplungs
getriebe), 103,6 kW (141 PS): Kraftstoffverbrauch in l/100 km:
kombiniert 1,2; Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 10,7.
CO2-Emission: kombiniert 29 g/km. Effizienzklasse: A+.5

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia XCeed Plug-
in Hybrid bei einer Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohausiser.de

* Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Batterie, Lack und Aus
stattung. Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Mit der aufgrund des Konjunkturprogramms der Bundesregierung
eingeführten Innovationsprämie wird der staatliche Anteil an der
Kaufprämie für Plug-in-Hybrid-Fahrzeuge im Zeitraum vom
03.06.2020 bis 31.12.2021 verdoppelt. Die staatliche Umwelt
förderung bei Kauf eines Kia XCeed Plug-in Hybrid umfasst neben der
Innovationsprämie in Höhe von € 6.750 auch die AVAS-Förderung
(Acoustic Vehicle Alerting System, System für künstliche
Fahrgeräusche für Elektrofahrzeuge) in Höhe von € 100. Die
Innovationsprämie wird in Höhe eines Betrags von € 4.500 als
staatlicher Zuschuss und in Höhe von weiteren € 2.250 als Hersteller
anteil durch eine Reduzierung des Nettokaufpreises gewährt.
Hierdurch reduziert sich die Umsatzsteuer auf den Fahrzeugkaufpreis
um € 360 (16 % von € 2.250). Die AVAS-Förderung wird als staatlicher
Zuschuss gewährt. Insgesamt beläuft sich der Preisvorteil für
Privatkunden auf € 7.210 (Innovationsprämie € 6.750 + AVAS-
Förderung € 100 + Umsatzsteuerersparnis € 360). Die Höhe und
Berechtigung zur Inanspruchnahme von Innovationsprämie und AVAS-
Förderung werden durch die auf der Webseite des Bundesamts für
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (Bafa) unter www.bafa.de abrufbare
Förderrichtlinie geregelt (Veröffentlichung ca. Mitte Juli 2020). Es
besteht kein Rechtsanspruch auf Gewährung von Innovationsprämie
und AVAS-Förderung, keine Barauszahlung des Herstelleranteils. Die
Innovationsprämie endet mit Erschöpfung der bereitgestellten
Fördermittel, spätestens am 31.12.2021. Die Auszahlung des
staatlichen Zuschusses und der AVAS-Förderung erfolgt erst nach
positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags.

2 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren
ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit, Außentemperatur,
Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf
die tatsächliche Reichweite und können diese u. U. reduzieren.

3 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht
von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und Fahrzeug
kontrolle.

4 Die Wortmarke Apple CarPlay ist Eigentum der Apple Inc. Die
Wortmarke Android Auto ist Eigentum der Google Inc.

5 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
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